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Geisterfüllt –
Fruchtbar –
Unverbittert –
Leben in der
Nachfolge Jesu

Vorträge von Johannes Pflaum | Neu St. Johann (CH)
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Das Kleingedruckte zuerst...

Unser Redner

Johannes Pflaum

Johannes Pflaum wurde
1964 in Calw (D) geboren und
fand schon in frühen Jahren bei

einer Kinderwoche zum
Glauben an Jesus Christus.

Er ist seit 1989 mit seiner Frau
Dagmar verheiratet. Zur Familie

gehören 5 Kinder. Die Familie
wohnt in Neu St. Johann (CH).

Seit etwa zehn Jahren ist Johannes
Pflaum als Verkündiger und Bibel-

lehrer im Rahmen des „Bibel-
Lehr-Dienstes“ im übergemeind-

lichen Dienst tätig. Er gehört zum
Vorstand des Bibelbundes

Schweiz, zum Maleachi-Kreis,
unterrichtet am EBTC Zürich
(Europäisches Bibel Trainings

Centrum) Bibelkunde, Homiletik
und Theologie. Seine gemeindliche

Heimat hat er in der christlichen
Versammlung Sennwald.

Wichtiger Hinweis:
Es ist unsere persönliche Verantwortung
vor Gott, durch Gottes Befähigung und
Gnade die göttlichen Wahrheiten und
Prinzipien, die wir gehört haben, in
unserem Leben konsequent anzuwenden
(Luk 6:46-49; 1Tim 4:7-9; Jak 1:22-27). —

Beim Nachdenken über die  Vorträge sind
folgende Fragen hilfreich:

• Welche Veränderungen in meinem
Denken, Glauben und Tun wünscht
sich Gott von mir?

• Was kann ich tun, um diese
Veränderungen in meinem Leben
umzusetzen?

• Welchen ersten Schritt werde ich
gehen, um diese Veränderungen
umzusetzen?

Geisterfüllt –
Fruchtbar –
Unverbittert –

Leben in der
Nachfolge Jesu

Dieses Heft als Andenken und –vor allem!– bitte zum Nach-Denken mitnehmen!

3 Vorträge

Dieses Notizheft soll Dir helfen,
diese Dinge festzuhalten.

http://www.bibelbund.ch
http://www.maleachi-kreis.de

http://www.ebtc-zuerich.ch
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Jüngerschaftstraining &
Ausbildungsmöglichkeiten
Infos zu den Ausstellern

TMG
9monatiges Trainingsprogramm für Mitarbeiter im Gemeindebau in Salzburg (A).
Link: http://www.gemeinde-loig.at/wer-wir-sind/was-bieten-wir-an/
Ansprechpartner: Franz Silbereisen (Teilnehmer)

SJP
Sommer-Jüngerschafts-Programm für Christen ab 16 Jahren in Salzburg (A).
Termin: 30. 07.–14.08.2010 | Link: http://www.sjp.at

EBTC
Europäisches Bibel Trainings Centrum  in Berlin (D) und Zürich (CH).
Vertiefte Bibelkunde, Predigtausbildung oder Biblische Seelsorge. Weiterbildung in Kleingruppen
ohne Beruf und Heimatgemeinde zu verlassen. Hirtenkonferenz. Wochenseminare.
Link: http://www.ebtc-online.org
Ansprechpartner: Johannes Pflaum (Dozent); Uwe A. Seidel (Teilnehmer)

SBS
Samstag Bibel Seminar an verschiedenen Orten in Deutschland.
Vierjahresprogramm durch die ganze Bibel mit einem Samstag pro Monat Präsenzzeit.
Link: http://www.afbg-forum.de
Ansprechpartner: Hans Wälzlein (Organisator SBS) | Uwe A. Seidel (Dozent)

Bevor die in der frühen Zeit der christlichen Kirche an Jesus Christus Glaubenden "Christen" genannt wurden,
waren sie einfach als "Jünger" oder "Nachfolger" Jesu Christi bekannt. Das war ihr Erkennungszeichen und der
Lebensstil, der sie von den sie umgebenden Kulturen und Religionen unterschied: sie folgten Jesus Christus nach,
sie wollten so werden und so sein wie ihr Vorbild und Retter Jesus Christus. Immer wieder ist "Nachfolge" aber
auch zum Zerrbild verkommen oder durch Verwässerung konturenlos geworden.
MISSION STATEMENT. Wir wollen mit diesem Bibeltag Christen, die aus Liebe und Gehorsam zu
ihrem Herrn hingegebenere und fruchtbarere Nachfolger Jesu werden wollen, ermutigen und
motivieren. Nachfolge ist zu aller Zeit geistlicher Kampf. Frucht-tragende Nachfolge gelingt nur in der Kraft des
Geistes Gottes, in enger Lebensverbindung mit Jesus Christus, und wenn wir der Falle der Bitterkeit entgehen.
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Vortragsnotizen
Vortrag 1: Geisterfüllt —

Das Geheimnis eines geisterfüllten Lebens
Epheser 5:15-20

10:15–11:15 Uhr

1  Wie bekomme ich den Heiligen Geist?
vgl. Joh 14:15-31; Eph 1:13; Röm 8:14-16; Eph 1:4; 1Joh 3:14

2 Was bedeutet  "voll Geistes" zu werden?
Eph 1:13; Joel 3:1; 2:23; Joh 7:38; 2Tim 4:6; Lk 11:13; Eph 1:3;
2Kor 11:4; Eph 6:18; 4:30-31; 5:3-4

3 Wie kann ich das praktisch umsetzten?
Eph 5:10; Eph 4-6; Apg 5:32; Joh 16:14; Eph 6:18; Joh 4:23
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Vortragsnotizen
Vortrag 1 

Wenn Friede mit Gott meine Seele durchdringt, ob Stürme auch drohen von fern,
mein Herze im Glauben doch allezeit singt: Mir ist wohl, mir ist wohl in dem Herrn!

Wenn Satan mir nachstellt und bange mir macht, so leuchtet dies Wort mir als Stern:
Mein Jesus hat alles für mich schon vollbracht; ich bin rein durch das Blut meines Herrn.

Die Last meiner Sünde trug Jesus, das Lamm, und warf sie weit weg in die Fern;
Er starb ja für mich auch am blutigen Stamm: Meine Seele lobpreise den Herrn.

Nun leb ich in Christo für Christum allein, sein Wort ist mein leitender Stern.
In ihm hab ich Fried und Erlösung von Pein, meine Seele ist selig im Herrn.

Text: Theodor Kübler, 1880  | Melodie: Philip Paul Bliss, 1876 | Original: When peace like a river (It is well with my soul)

11:15–11:45 Uhr Pause. Tipp: Mittagstisch vorbestellen? Anregungen findest Du auf der Rückseite.

10:15–11:15 Uhr
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Vortragsnotizen
Vortrag 2: Fruchtbar —

Das Geheimnis eines fruchtbaren Lebens
Johannes 15:1-8

11:45–13:00 Uhr

1 Das Verhältnis zwischen Weinstock und Rebe
Philemon 6

2 Die Reinigung der Rebe
Joh 13:10; Heb 4:12; 2Kor 3:18

3 Das Bleiben der Rebe am Weinstock
1Joh 3:15; Psalm 1; 1Joh 2:6;  2Kor 3:18

4 Die Frucht der Rebe
Psalm 1:3; Joh 15:16



7

13:00–15:00 Uhr Mittagspause.  Stadtplan mit Lokalitäten auf der Heftrückseite!

Vortragsnotizen
Vortrag 2
11:45–13:00 Uhr

Zwischen Frucht und Arbeit besteht ein grundlegender Unterschied.
Arbeit ist das Ergebnis von Anstrengung; Frucht entsteht aus Leben. Ein

schlechter Mensch kann gute Arbeit leisten, aber ein schlechter Trieb zeitigt
keine Frucht. Das Ergebnis der Arbeit kann sich nicht vermehren, die Frucht

hingegen enthält alles, was sie benötigt, in sich selbst. Die Schrift spricht
bezeichnenderweise nicht von den Früchten des Geistes, als ob wir unter den

genannten Früchten wählen könnten. Die Rede ist nur von Frucht, die aus
 einem reichen Büschel von Liebe, Freude, Friede, Langmut usw. besteht.

Welch ein Segen, solche Frucht zu seiner Zeit hervorzubringen.
James Hudson Taylor (1832–1905)
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Vortragsnotizen
Vortrag 3: Unverbittert —

Das Geheimnis eines unverbitterten Lebens
2Timotheus 1:15; 4:9-18

15:00–16:10 Uhr

Sei ein Ermutiger!  Schreibe jemandem, der nach Enttäuschung Ermutigung braucht!

1 Einleitung
2Kor 11; Apg 20:31

2 Von Christen enttäuscht
2Tim 4:5-7.18; Apg 19:20; 2Tim 4:10; Kol 4:14;
Phm 24; Apg 13:15; 15:39

3 An Christus gebunden
Phil 1:21; Röm 8:28; Heb 12:14-15; Jak 3:11
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16:10–16:30 Uhr Erfrischungspause.  An Geschenke gedacht? Büchertisch? MP3-CD?

Vortragsnotizen
Vortrag 3
15:00–16:10 Uhr
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Gebetsanliegen
Missionsvortrag
Beginn: 16:30 Uhr | inkl. Missionsopfer

Missionsopfer – Ein freies Opfer für den Herrn Jesus Christus und Sein Werk.
„Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und wer segensreich sät, wird auch
segensreich ernten. Ein jeder gebe, wie er es sich im Herzen vorgenommen hat: nicht mit
Verdruss oder aus Zwang, denn einen fröhlichen Geber hat Gott lieb.“  | 2Kor 9:6-7 RElb
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Wenn Du uns Deine Email-Adresse für den RoBiTa-Verteiler
gibst, bekommst Du die RoBiTa-Nachrichten am schnellsten!

Deine Kommentare, Beiträge, Verbesserungsvorschläge,
Ideen usw. sind uns jederzeit willkommen!
Schreibe uns: orgteam@robita.de

Wir sagen „Servus!“...
...und meinen es auch so!

Alte und neue Nachrichten und Unterlagen findest Du auf
unserer Bibeltag-Website http://www.robita.de

Fotos vom Bibeltag brennen wir für Dich auf eine spezielle
Bibeltag-Audio-Foto-CD. Schreibe uns eine Email, wenn Du
eine solche CD zugesandt haben willst. (Dieses Angebot gilt
nur für Teilnehmer des Bibeltags und innerhalb Deutschlands.)

Wer sich zu spät angemeldet hat oder überhaupt nicht ...
...und doch die Vorträge hören will, kann sie auf unserer
Bibeltag-Website runterladen oder von uns die Bibeltag-CD
ordern. Dieses Trostpflaster ist frei und kostenlos!

Eure Rosenheimer
Glaubensgeschwister

www.cgro.de

Wenn Du uns eine Freude machen willst: setze das
Gehörte um und bete für uns und die Männer und Frauen
in Gemeinden und Mission, die Du kennen gelernt hast.

www

mp3
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